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Tagesordnung 

I. Öffentlicher Teil 

 Formalien, Wahlen usw. 

1 Feststellung ordnungsgemäß erfolgte Einladung und Beschlussfähigkeit 

2 Genehmigung der Tagesordnung 

3 Einwohner*innenfragestunde 

 Mitteilungen der Verwaltung 

4 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Châlons-en-Champagne 

5 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Herzliya 

6 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Nevşehir 

7 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Pskow 

8 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Rijeka 

9 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Saint Paul 

10 Freundschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Bolu 

11 Hanseaktivitäten 

12 Weitere Aktivitäten 

13 Einwohner*innenfragestunde 
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Anwesend: 

CDU 
 
Meyen, Robert   Stadtverordneter 
Loebelt, Thomas   Stadtverordneter 
Kindermann, Rotger   sachkundiger Bürger 
 
SPD 
 
Temel, Hakan   Stadtverordneter 
Jansen, Andrea   sachkundige Bürgerin 
Yel, Hülya   sachkundige Bürgerin 
 
AfD 
 
n. a.   -- 
 
Bündnis90/Die Grünen 
 
Rönneper, Henny   sachkundige Bürgerin 
 
DIE LINKE 
 
Schepping, Ben   sachkundiger Bürger    
 
FDP – UWG Fraktion 
 
Gräff, Niklas   sachkundiger Bürger 
 
TIERSCHUTZ/AKTIV/Neuss JETZT! 
 
Güler, Tugay   sachkundiger Bürger (beratend) 
Yildirim, Ataman   sachkundiger Bürger (beratend) 
 
Verwaltung 
 
Breuer, Reiner Bürgermeister der Stadt Neuss 
Benten, Christoph stv. Amtsleitung Bürgermeisteramt 
Osterfeld, Nina Sachgebietsleitung Bürgermeisteramt 1 B.2 
Palermo, Richard Bürgermeisteramt 1 B.2 
Mandok, Daniel stellv. Schriftführung, Bürgermeisteramt 1 B.2 
 
Gäste 
 
 
Hustedt, Dr. Volker   sachkundiger Bürger (CDU) 
Calik, Yasar   sachkundiger Bürger (CDU)   
Peppekus, Helga   sachkundige Bürgerin (CDU) 
Gillmeister, Marlies   sachkundige Bürgerin (CDU) 
Sancak, Cenk   sachkundiger Bürger (CDU) 
 
 
Korfmacher, Wolfgang   sachkundiger Bürger (SPD) 
Steeger, Pia   sachkundige Bürgerin (SPD) 
Schätzlein, Jakob   sachkundiger Bürger (SPD) 
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Holzberg, Magda    (Deutsch-Französischer Kulturkreis Neuss e. V.) 
Käfer, Lilli    (Deutsch-Französischer Kulturkreis Neuss e. V.) 
 
Spangenberger, Wolfgang (Verein zur Förderung der Städtepartnerschaft Neuss-Pskow e. V.) 
 
Beschoten, Harald (Druschba - Freundschaft / Neuss-Pskow e. V.) 
 
Beschoten, Dr. Anna  (Hanse-Gesellschaft Neuss e. V.),  
 
Kreiner-Hippenstiel, Annette  (Volkshochschule Neuss) 
 
Schäkel, Detlev (Eifelverein Ortsgruppe Neuss) 
 
Stremlow-Borsch, Ulrike     
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Niederschrift  

Öffentlicher Teil 

 Formalien, Wahlen usw.  
 
 
 
TOP  1 Feststellung ordnungsgemäß erfolgte Einladung und Beschlussfähigkeit 
  
Es wird festgestellt, dass ordnungsgemäß zur Sitzung eingeladen wurde. Es wird festgestellt, dass 
keine Beschlussfähigkeit besteht. Das erforderliche Verhältnis von Stadtverordneten zu sachkundi-
gen Bürger*innen wurde nicht erreicht. 
Herr Bürgermeister Breuer schlägt vor, die Sitzung als reine Informationsveranstaltung fortzuführen. 
Es werden keine Einwände aus dem Plenum geäußert. 
 
 
TOP  2 Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
TOP  3 Einwohner*innenfragestunde  
 
Es waren keine Einwohner*innen anwesend. 
Entsprechend wurden keine Fragen gestellt. 
 
 Mitteilungen der Verwaltung  
 
 
 
TOP  4 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Châlons-en-Champagne  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Diskussion 

Frau Holzberg berichtet von drei deutsch-französischen Begegnungen im Mai, so über den gegen-
seitigen Besuch zweier Chöre aus Neuss und Châlons sowie des französischen Partnerschaftsver-
eins „AmiC‘ allemand“ über Pfingsten in Neuss. Höhepunkt des Besuchs sei die Einweihung eines 
die Partnerschaft und wachsende Verbindung zwischen Neuss und Châlons repräsentierenden 
Freundschaftsbaumes auf dem Gelände der Landesgartenschau Neuss (Sporthain) gewesen. Die 
Einweihung wurde von Redebeiträgen des Komiteevorsitzenden, Herrn Hakan Temel, und der Co-
Vorsitzenden des Vereins „Grünes Herz – Bürgerpark Neuss e. V.“, Frau Sandra Maria Breuer, be-
gleitet. Frau Holzberg betont, sie sei von beiden Redebeiträgen sehr angetan gewesen, ebenso wie 
die französischen Gäste. An dem anschließenden Boule-Turnier hätten auch Mitglieder der Boule-
Abteilung der TG Neuss teilgenommen.  

 

Frau Rönneper blickt auf die gegenseitigen Besuche zweier Chöre aus Neuss und Châlons im Mai 
2026 zurück. Vom 1. bis 3. Mai 2026 war der Chor „Ensemble Vocal Féminin Thibaut de Champag-
ne“ in Neuss. Höhepunkt des Besuchs sei das gemeinsame Konzert mit dem Chor der Kantorei der 
evangelischen Stadtgemeinde Neuss am 3. Mai 2026 in der Christuskirche gewesen (in der Mittei-
lung der Verwaltung wurde diese versehentlich als „Gedächtniskirche“ bezeichnet). Frau Rönneper 
bedauert, dass die zwei geplanten Mitsingkonzerte auf dem LaGa-Gelände rund um die Lichtkirche 
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wegen einer Unwetterwarnung am Samstag, 2. Mai 2026, entfallen mussten. Sie zeigte sich jedoch 
erfreut darüber, dass den Chören spontan die Gelegenheit eingeräumt worden sei, vor dem katholi-
schen Gottesdienst am Sonntagmorgen ihr Programm in verkürzter Form zu präsentieren. Somit sei 
zusätzlich auch noch die Ökumene gelebt worden. 

Der Gegenbesuch des Neusser Chores in Châlons über das Pfingstwochenende 2026 sei laut Frau 
Rönneper ein voller Erfolg gewesen. Sie berichtet von einer vollen Kathedrale und der Begeisterung 
des mitgereisten Neusser Organisten über Klang und Ausstattung der Kathedrale von Châlons. Be-
geistert zeigte sie sich von der besonderen Art, wie die Partnerschaft in Châlons gelebt werde. Auch 
weil die direkte Unterbringung der Chormitglieder in den französischen Familien schwierig sei, hät-
ten sich die französischen Partner eine schöne Alternative einfallen lassen. So wären jeweils zwei 
Chorsänger*innen zum Abendessen im privaten Kreis in eine französische Familie eingeladen ge-
wesen.  

 

Frau Holzberg fügt ergänzend hinzu, dass solche Begegnungen im kleinen Kreis deutlich persönli-
cher seien als beispielsweise die Busreise „Ein Bus nach Châlons“ mit regelmäßig über 50 Teilneh-
menden. Zukünftig wolle man sich stärker auf kleinere Begegnungen mit maximal 20 Teilnehmen-
den konzentrieren. Hierzu freue man sich über entsprechende Ideen der Verwaltung.  

Frau Holzberg gibt einen Ausblick auf die kommenden Aktivitäten zwischen Neuss und Châlons. So 
plane der Châloneser Autor Camille Brunel in der dritten Oktoberwoche 2026 eine Lesung im Cle-
mens-Sels-Museum über den französischen Maler Gustave Moreau. Zur gleichen Zeit sei eine Aus-
stellung über die Partnerstädte Neuss und Châlons-en-Champagne des Fotografen Pascal Perin im 
Hauptfoyer des Neusser Rathauses geplant.  

 

Herr Temel verweist auf die Mitteilung der Verwaltung, in der zusätzlich zu den bereits erfolgten 
Ausführungen von einem Schüler*innenempfang im Neusser Rathaus durch den zweiten stellvertre-
tenden Bürgermeister, Herrn Sascha Karbowiak, dem Empfang einer Handballmannschaft aus 
Châlons zum Quirinus-Cup sowie der Wiederwahl des Bürgermeisters von Châlons, Herrn Benoist 
Apparu, berichtet werde.  

 

Herr Spangenberger berichtet vom Empfang einer Handballmannschaft des Sportvereins ASTTP 
aus Châlons im Rahmen des Quirinus-Cups 2026 im Ratssaal des Neusser Rathauses. Er bedankt 
sich für den guten Ablauf und das Engagement der Verwaltung.   

 

 
TOP  5 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Herzliya  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Diskussion 

Herr Temel bedauert, dass ein erster Besuch einer Delegation aus Herzliya zum Israeltag 2026 in 
Neuss nicht erfolgen konnte. Aufgrund der angespannten Sicherheitslage sei ein aktiver Austausch 
zurzeit nicht möglich.    

 

 
TOP  6 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Nevşehir  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
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Diskussion 

Herr Temel verweist auf die ausführliche Mitteilung der Verwaltung. Herr Temel lobt den vom Verein 
„Interkulturelle Projekthelden e. V.“ in Zusammenarbeit mit dem Deutsch-Türkischen Partner-
schaftsverein „Städtepartner: Turkuaz Neuss e. V.“ initiierten Jugendaustausch Neuss – Nevşehir. 

Herr Temel informiert die Komiteemitglieder darüber, dass der Bürgermeister von Nevşehir, Herr 
Rasim Ari, wieder in die AKP eingetreten sei. Er äußert die Vermutung eines Zusammenhangs mit 
der Verhaftungswelle gegen oppositionelle Bürgermeister in der Türkei und verweist in diesem Zu-
sammenhang auf eine entsprechende Stellungnahme des Partnerschaftsvereins „Städtepartner: 
Turkuaz Neuss e. V.“ unter TOP 10.    

Herr Temel erwähnt die Teilnahme des Vereins „Interkulturelle Projekthelden e. V.“ an einem Netz-
werktreffen in der türkischen Stadt Bursa – Nilüfer unter dem Motto: „Gestalte Deine Stadt“. 

 
 
TOP  7 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Pskow  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Diskussion 

Herr Spangenberger berichtet von einer angespannten Situation und steigenden Preisen in Pskow. 
Auch in Pskow seien Treibstoffe sehr knapp, tagsüber bildeten sich an den Tankstellen lange 
Schlangen. Die Kommunikation von Deutschland aus sei nach wie vor nicht angenehm und schwie-
rig. Telefonate über „WhatsApp“ seien nicht möglich. Genutzt würden jetzt spezielle Apps, die zwar 
verboten seien, über die eine grenzüberschreitende Kommunikation aber nach wie vor möglich sei.   

Herr Spangenberger zeigt sich persönlich beunruhigt über eine aufkeimende Akzeptanz reiner 
Machtpolitik in der Bevölkerung. Es werde mehr und mehr als legitim angesehen, wenn der Stärkere 
dem Schwächeren etwas wegnehme oder die Agenda bestimme. Die Bevölkerung verhalte sich still, 
Proteste gebe es keine. 

 

Herr Temel zieht eine Parallele zur aktuellen Situation in der Türkei.   

 

Herr Beschoten ist froh über das nach wie vor starke Engagement aus der Neusser Zivilgesellschaft 
zum Erhalt der Partnerschaften. Er sei aufgrund seiner familiären Situation immer wieder vor Ort 
und berichtet von offenen Gesprächen, wenn auch hinter verschlossenen Türen. Überall in Russ-
land seien die Engpässe bei Treibstoffen sichtbar, die Abgabe von Treibstoff an Privatpersonen sei 
auf 20 Liter pro Tag beschränkt. Die Preise für Lebensmittel hätten sich verdoppelt. Krieg, Mangel 
und Sanktionen seien spürbar bei der Bevölkerung angekommen.  

Herr Beschoten kündigt an, die Kontakte nach Pskow auch in Zukunft halten und pflegen zu wollen.  

 
 
TOP  8 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Rijeka  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Diskussion 

Herr Temel verweist hinsichtlich zweier Einladungen von Bürgermeister Breuer zum Karneval und 
zum Stadtfest von Rijeka auf die Mitteilung der Verwaltung. Herr Bürgermeister Breuer habe die 
Einladungen aus terminlichen Gründen nicht wahrnehmen können. Herr Temel erwähnt den  
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Schüler*innenaustausch und -empfang in Neuss zwischen dem Marie-Curie-Gymnasium und der 
First Croatian High-School Rijeka.  
 

Herr Bürgermeister Breuer informiert über eine private Reise nach Kroatien im August 2026. Für 
diesen Aufenthalt wurde vom Bereich Städtepartnerschaften die Möglichkeit eines ersten Treffens 
zwischen Herrn Breuer und der neuen Bürgermeisterin von Rijeka, Frau Iva Rinčić, bei der Stadt-
verwaltung von Rijeka angefragt.  
 
Herr Temel bittet den Bürgermeister um die Übersendung von Grüßen des Komitees für Städtepart-
nerschaften, Europa und Internationales an Bürgermeisterin Rinčić. 

 

 
TOP  9 Partnerschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Saint Paul  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 

Diskussion 

Herr Temel berichtet von einem Brief der neuen Bürgermeisterin von Saint Paul, Kaohly Her, an 
Bürgermeister Breuer. Dieser sei im Zuge eines Schüler*innenaustauschs des Alexander-von-
Humboldt-Gymnasiums mit der Central High-School Saint Paul von einem der betreuenden Lehr-
kräfte, Mr. Charles Bublitz, beim Empfang der Schüler*innen im Neusser Rathaus an Bürgermeister 
Reiner Breuer übergeben und von diesem sogleich verlesen worden. Herr Temel verweist diesbe-
züglich auf die Mitteilung der Verwaltung sowie den Bericht des Alexander-von-Humboldt-
Gymnasiums über den Schüler*innenaustausch.  

 

 
TOP  10 Freundschaftsaktivitäten zwischen Neuss und Bolu  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Diskussion 

Herr Temel berichtet von den aktuellen Entwicklungen in Bolu rund um die Verhaftung von Bürger-
meister Tanju Özcan am 28. März 2026 und kündigt ein Schreiben des Interims-Bürgermeisters von 
Bolu, Herrn Mehmet Özcan, an Bürgermeister Breuer an. Der Brief werde aktuell vom Türkischen 
ins Deutsche übersetzt und läge dementsprechend in der Sitzung noch nicht vor. Er könne aber 
hinsichtlich des Inhalts berichten, dass sich für die Solidarität aus Neuss bedankt werde. Das 
Schreiben wurde von Herrn Vedat Atalay übergeben, welcher als Ansprechpartner für die Stadtver-
waltung Bolu in Neuss fungiert. Herr Atalay selbst war entschuldigt abwesend.  
 
Herr Yildirim erkundigt sich, ob er richtig verstanden habe, dass, wie vor zwei Jahren im Integrati-
onsausschuss beschlossen, die Städtepartnerschaften weiterlaufen, aber vorerst „auf Eis“ liegen 
würden und die Stadt Neuss ihre Solidarität bekunde.  
 
Herr Bürgermeister Breuer erläutert, dass es sich bei Bolu um eine Städtefreundschaft unterhalb 
einer Partnerschaft handele. Er berichtet von den letzten Entwicklungen in der Städtefreundschaft 
Neuss – Bolu, der Errichtung einer den rechtsextremen „Wolfsgruß“ zeigenden Statue von Merih 
Demiral auf dem Marktplatz von Bolu und dem angedachten Gespräch zwischen ihm und Bürger-
meister Özcan in Neuss. Aufgrund der Verhaftung von Bürgermeister Özcan Ende März 2026 habe 
dieses Gespräch nicht stattfinden können. Solange die strittigen Themen nicht geklärt seien, beste-
he die Freundschaft zwar fort, es gebe jedoch keine Ambitionen, die Stadt zu besuchen. Möglicher-
weise müsse auch festgestellt werden, dass man sich darin einig sei, bei gewissen Themen nicht 



Nr. der Sitzung KSEI/18/002 Seite 8 von 9 
Gremium  Komitee für Städtepartnerschaften, Europa und Internationales 
Datum 07.07.2026 
Öffentlichkeitsstatus öffentlich 

einig zu sein. Ziel müsse es bleiben, auch strittige Themen in gemeinsamen Gesprächen zu erör-
tern.   
Es sei ein Schreiben mit der Bitte um Darstellung des offiziellen türkischen Standpunktes hinsicht-
lich der Verhaftung von Bürgermeister Özcan an das türkische Generalkonsulat in Düsseldorf ver-
sendet worden. Eine Antwort sei bislang ausgeblieben. Herr Breuer erwähnt das Engagement des 
Deutschen Städtetages, insbesondere hinsichtlich der Verhaftung des damaligen Präsidenten des 
türkischen Städtetages und Bürgermeisters von Istanbul, Ekrem İmamoğlu. Die Hoffnung auf eine 
positive Entwicklung in der Türkei bleibe dessen ungeachtet bestehen. 
 
Herr Temel erwähnt in diesem Zusammenhang das Ausreiseverbot gegen Bürgermeister Özcan 
kurz vor dem angedachten Besuch Ende März. Das Verfahren gegen ihn werde in der kommenden 
Woche vor einem Gericht in Ankara eröffnet. 
 
Frau Rönneper begrüßt das Vorgehen. Es sei als positiv zu betrachten, dass sich die Stadt Neuss 
nicht in Schweigen hülle. Egal, welches Ergebnis am Ende stehe, es sei immer gut, offen und im 
Austausch zu bleiben.  
 
Herr Loebelt lobt den Bürgermeister dafür, nicht nur hinsichtlich der Situation in Bolu, sondern auch 
bezüglich der Entwicklungen in Pskow aktiv geworden zu sein. Er hebt die Wichtigkeit der Solidarität 
unter den zivilgesellschaftlichen Akteuren hervor und erinnert daran, dass die Menschen und ihr 
Engagement im Mittelpunkt der Partnerschaften stehen sollten. 

 
 

TOP  11 Hanseaktivitäten  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 

 

Diskussion 

Herr Temel verweist hinsichtlich des Hansetages im polnischen Stargard auf die Mitteilung der Ver-
waltung.  
 
Herr Bürgermeister Breuer weist darauf hin, dass die Hansegesellschaft Neuss am Samstag 
(11.07.2026) ihr 10-jähriges Jubiläum am „Campus Zukunft“ auf dem Wendersplatz feiert. 
 
Frau Holzberg lädt dazu ein, auch das ebenfalls am Samstag stattfindende Festival der Kulturen zu 
besuchen, bei dem der Deutsch-Französische-Kulturkreis-Neuss traditionell mit einem Crêpes-
Stand vertreten sei.  
 
TOP  12 Weitere Aktivitäten  
 
Die Mitteilung der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
 
Diskussion 
Herr Temel verweist auf die Mitteilung der Verwaltung hinsichtlich des Austausches mit der nieder-
ländischen Gemeinde Weert. und bedankt sich für die damit verbundene Arbeit von Bürgermeister 
Breuer. Er lobt die inhaltsvollen Arbeitstreffen zwischen beiden Verwaltungen, welche bislang die 
Themenfelder Tourismus, Wirtschaft, Radwegeverbindung und Brauchtum behandeln. 

 
Herr Bürgermeister Breuer berichtet von den Entwicklungen der Beziehungen zur niederländischen 
Gemeinde Weert. Die Beziehungen seien gut angelaufen, und es gebe viele gemeinsame Inhalte 
und Interessen. Der Austausch gestalte sich sehr gut. So war am 5. Mai 2026 eine offizielle Delega-
tion mit dem Weerter Bürgermeister Raymond Vlecken sowie den Beigeordneten des neugewählten 
Stadtrats im Neusser Rathaus zu Gast. Herr Breuer berichtet davon, eine Regionalpartnerschaft 
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innerhalb der Region Maas-Rhein-Nord anstreben zu wollen. Dies sei zwar keine Städtepartner-
schaft, zeige aber in besonderem Maße die Verbundenheit von Städten in den Grenzregionen. Zu-
dem sei die finanzielle Förderung solcher Partnerschaften möglich. Auch in Weert gebe es ein akti-
ves Brauchtum hinsichtlich Schützen und Karneval. Zudem verfüge Weert ebenso wie Neuss über 
eine robuste und grenzüberschreitende Wirtschaft. Auch im Bereich Sport gebe es das Potenzial für 
grenzüberschreitende Zusammenarbeit. 
 
Herr Beschoten berichtet davon, dass Neusser Handballmannschaften früher regelmäßig über 
Pfingsten an einem Freiluftturnier in Weert teilgenommen hätten. 

Herr Bürgermeister Breuer schlägt vor, an diese Tradition anzuknüpfen. Dieser Punkt wird für die 
nächste Sitzung des Komitees vorgemerkt.  

Frau Rönneper weist auf die wünschenswerten wirtschaftlichen Vorteile von Regionalpartnerschaf-
ten hin. So entstünden nicht nur Chancen für Arbeitsplätze auf beiden Seiten der Grenze, sondern 
auch hinsichtlich beruflicher Bildung, Berufseinstieg und Praktika hätten sich Regionalpartnerschaf-
ten bewährt.  

 
TOP  13 Einwohner*innenfragestunde  
 
Es waren keine Einwohner*innen anwesend. 
Entsprechend wurden keine Fragen gestellt. 
 
Herr Temel bedankt sich für das konstruktive Mitwirken der Anwesenden und den guten Austausch 
untereinander und beendet die Sitzung um 17:43 Uhr.  
 
 
 
 

Vorsitz Ausschussmitglied Schriftführung (stv.) 
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